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Die Neumühler Grundschule an der Salzmannstraße ist seit gestern wegen Baufälligkeit
geschlossen.240 Schüler werden vorübergehend an der Gesamtschule unterrichtet.
Anbau wird abgerissen

Morgens um sieben war gestern die Welt nicht mehr in Ordnung. Da mussten Eltern von 240
Schülern ihren Nachwuchs wieder mit nach Hause nehmen, weil das hundert Jahre alte
Schulhaus, in dem ihre Kinder unterrichtet werden sollten, wegen Einsturzgefahr eines Anbaus
vorsorglich geschlossen worden war. Auch heute bleibt die Schule zu. Ab morgen werden die
Kinder der Grundschule Salzmannstraße im Gebäude der Gesamtschule Neumühl unterrichtet
werden.

Dass das alte Gemäuer nicht mehr dem Stand der Technik entspricht, wissen Stadt und Politik seit
langem. Der Torfuntergrund hatte immer wieder für Schieflagen gesorgt. Risse im Mauerwerk sind
schon an der Tagesordnung. für sie gibt es sogar extra Warneinrichtungen, um Veränderungen
schnell feststellen zu können. Jetzt sind weitere Risse aufgetreten. Wegen der vielen Mängel ist
das Haus schon seit geraumer Zeit mit einem Stahlkorsett geschützt und in einem Anbau stehen
zwei Räume leer. So wie es seit gestern Abend aussieht, wird der Anbau in Kürze abgerissen.
Gleichzeitig wird über einen beschleunigten Neubau nachgedacht, der eigentlich erst später
geplant war.

Sowohl Frank Heidenreich (CDU) als auch Heiko Blumenthal (SPD) forderten jetzt eine schnelle
Lösung. Blumenthal warf der Verwaltung Verschleppungstaktik vor, weil trotz der Mängel zu lange
nichts geschehen sei. Peter Bettermann (Bürgerlich Liberale) verlangte, die Schließung der Schule
Usedomstraße zu überdenken. Die Schule wird seit langem wegen Benzol im Untergrund saniert
und soll deshalb, obwohl baulich in gutem Zustand, nicht mehr lange genutzt werden.
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